
 

Merkblatt  
Sprachtest für zahnärztliche Berufszulassung 

Mit diesem Merkblatt wollen wir Ihnen den Ablauf des Sprachtests kurz vorstellen. Dieser  

Ablauf richtet sich nach der Ihnen ebenfalls übersendeten Verfahrensordnung, in der Sie alle 

Regelungen und Anforderungen an die Sprachkenntnisse ausführlich nachlesen können. 

Der Sprachtest hat folgenden Ablauf: 

1. Einführung und Vorbereitungszeit (15 Minuten) 

Sie erhalten einen Behandlungsfall mit Anamnesebogen zur Vorbereitung. Dieser  

Fall ist Grundlage der nachfolgenden Prüfungsteile. 

2. Simuliertes Patienten-Gespräch (20 Minuten) 

In diesem Gespräch erläutern Sie einer Patientin (Mitglied des Prüfungsausschusses) 

Ihre Vorgehensweise und Therapieempfehlungen auf Basis des Behandlungsfalles 

und beantworten Fragen der Patientin. 

3. Anfertigen eines Arztbriefes an einen Berufskollegen (20 Minuten) 

Den mit der Patientin besprochenen Therapievorschlag und Anmerkungen zum 

Patientengespräch halten Sie in einem kurzen Arztbrief fest. Diesen können Sie 

handschriftlich verfassen oder auf dem bereit gestellten Laptop erstellen und 

ausdrucken.  

4. Kollegiales Gespräch mit einem Berufskollegen (20 Minuten) 

Im Gespräch erörtern Sie mit Ihrem zahnärztlichen Kollegen (Mitglied des 

Prüfungsausschusses) Ihren Therapievorschlag und die Erkenntnisse aus dem 

Patientengespräch. Grundlage dieses Gesprächs ist der Arztbrief.  

Der Sprachtest dient vor allem der Überprüfung des Hörverstehens sowie der mündlichen 

und schriftlichen Ausdrucksfähigkeit, aber auch der Überprüfung des Leseverstehens. Ihr 

zahnärztliches Fachwissen wird im Rahmen des Sprachtests nicht überprüft. 

Das Ergebnis des Sprachtests wird Ihnen und der zuständigen Bezirksregierung innerhalb 

von zehn Tagen von der eazf schriftlich per Mail oder per Post mitgeteilt. Bei Zusendung per 

Mail bitten wir Sie, uns die ebenfalls beiliegende Einverständniserklärung mitzusenden. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 

Ihre eazf 


